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Der Bürgermeister

IV. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den Rettungsdienst der Stadt Bergisch Gladbach

Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW.
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV.
NRW. S. 759) und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. S. 712), zuletzt
geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90)
und der §§ 6, 9 und 14 des Gesetzes über den Rettungsdienst sowie die Notfallret-
tung und den Krankentransport durch Unternehmen (Rettungsgesetz NRW - RettG
NRW) vom 24. November 1992 (GV. NRW. S. 458), zuletzt geändert durch Artikel
2 Absatz 2 des Gesetzes vom 17. Dezember 2015 (GV. NRW. S. 886) hat der Rat der
Stadt Bergisch Gladbach in seiner Sitzung am 09.07.2019 die IV. Nachtragssatzung
zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst der Stadt
Bergisch Gladbach beschlossen:

§ 1

Ziffer 1 des Gebührentarifes erhält folgende Fassung:

1. Benutzung eines Krankentransportwagens
1.1 Grundgebühr für einen Krankentransportwagen

(einschließlich 30 Fahrkilometer) 182,00 €
1.2 Zusätzliche Gebühr für jeden über 30 Fahrkilometer

hinaus gefahrenen Kilometer 1,50 €
1.3 Grundgebühr bei Mehrpersonentransporten für jede weitere Person

(einschließlich 30 Fahrkilometer) 91,00 €
1.4 Transport von Blutkonserven

Es gelten die Gebühren nach den Gebührenstellen 1.1, 1.2 und 1.3

§ 2

Ziffer 2 des Gebührentarifes erhält folgende Fassung:

2. Benutzung eines Rettungstransportwagens
2.1 Grundgebühr für einen Rettungstransportwagen

(einschließl. 50 Fahrkilometer) 393,00 €
2.2 Zusätzliche Gebühr für jeden über 50 Fahrkilometer

hinaus gefahrenen Kilometer 1,50 €
2.3 Grundgebühr bei Mehrpersonentransporten für jede weitere Person

(einschließlich 50 Fahrkilometer) 196,50 €

§ 3

Ziffer 3 des Gebührentarifes erhält folgende Fassung:

3. Benutzung eines Notarzteinsatzfahrzeuges
3.1 Gebühr für ein Notarzteinsatzfahrzeug 452,00 €
3.2 Gebühr für jede weitere Person 226,00 €

§ 4

Die IV. Nachtragssatzung tritt am 01.08.2019 in Kraft.

Hinweis:

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW kann gemäß
§ 7 Abs. 6 GO NRW gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung wird hiermit im vollen Wortlaut öffentlich bekannt ge-
macht.

Bergisch Gladbach, den 10.07.2019

Lutz Urbach
Bürgermeister

Die Stadt Wiehl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Integrationsbeauftragte/n (m/w/d) /
Integrationskoordinator/in (m/w/d)

zur Ergänzung des Teams im Fachbereich 4 – Jugend und Soziales
in Vollzeit. Eine Ausgestaltung der Stelle in Teilzeit ist möglich.

Das Entgelt richtet sich je nach persönlicher Voraussetzung bis EG
S11b TVöD SuE.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf der Inter-
netseite der Stadt Wiehl www.wiehl.de.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis
zum 24.07.2019 an folgende Adresse:

Bürgermeister der Stadt Wiehl, Personalverwaltung, Bahnhof-
str. 1, 51674 Wiehl.

STADTWIEHL

Ihre Unterlagen richten Sie bitte an:
Holz-Richter GmbH
Personalabteilung
Schmiedeweg 1
51789 Lindlar
oder
personal@holz-richter.de

Ab sofort suchen wir
Fachberater im Einzelhandel
(m/w/d)
für unsere einzigartige Bodenausstellung
Unser Angebot

Geregelte Arbeitszeiten mit Freizeitausgleich
Leistungsgerechte Bezahlung
Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung
Sicherer Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten Unternehmen
Betriebliche Altersvorsorge
Vermögenswirksame Leistungen

Ihre Aufgaben
Beratung von End- und Profikunden
Vollständige Auftragsabwicklung vom Angebot bis zur Lieferung
Eigenständiges Verhandeln mit Kunden

Voraussetzungen
Freundliches Auftreten im Umgang mit Kunden und Kollegen
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
Grundkenntnisse im Bereich Bodenbeläge
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder abgeschlossene
Ausbildung als Schreiner, Tischler oder vergleichbar
Erfahrung im Umgang mit Office-Paketen und ERP-Systemen
wünschenswert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Lernhilfe
Preiswerte Nachhilfe,
monatlich kündbar,

qualifizierte Lehrkräfte
Bergisch Gladbach: T 0 22 02/9 42 42 92
Engelskirchen: T 0 22 63/26 33
Gummersbach: T 0 22 61/6 63 34
Hoffnungsthal: T 0 22 05/89 42 57
Lindlar: T 0 22 66/37 87
Nümbrecht: T 0 22 93/90 39 80
Overath: T 0 22 06/95 19 61
Wiehl: T 0 22 62/75 00 00
Wipperfürth: T 0 22 67/82 82 88

www.intensiv-lernhilfe.de

Tagesklinik
GUT LANDSCHEID

BURNOUT?

Einfach mehr als Ther
apie!

DEPRESSIONEN?

• Neue Behandlungswege in der Prävention!
•Medizinische Experten prüfen Schweregrad der Erkrankung.
• Sie erhalten von uns individuelle Lösungsansätze.
• Diskrete, anonyme und schnelle Hilfe!

VEREINBAREN SIE JETZT EINEN
TERMIN ZUMVORAB-CHECK

UNTER 02174 / 398-966

Ambulanz & Tagesklinik Gut Landscheid
Haus Landscheid 1-2 • 51399 Burscheid

info@tagesklinik-gl.de • www.tagesklinik-gl.de

Der Bürgermeister

I. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen
nach § 8 KAG für straßenbauliche Maßnahmen am Abschnitt

der Straße An der Wallburg von der Einmündung der Burgstraße
(Verlängerung des westlichen Gehwegs) bis zur Brücke über
den Bachlauf An der Wallburg (zwischen den Hausnummern

An der Wallburg 22 und 22a) einschließlich der unselbständigen
Stichstraßen zu den Grundstücken An der Wallburg 9 – 15 und

An der Wallburg 25 – 31b vom 10.07.2018
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. 1994 S. 666), zuletzt
geändert durch Artikel 15 des Zuständigkeitsbereinigungsgesetzes vom 23.01.2018
(GV. NRW. S. 90), und des § 8 Kommunalabgabengesetz (KAG) vom 21.10.1969
(GV NW S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Zuständigkeitsbereinigungs-
gesetzes vom 23.01.2018 (GV. NRW. S. 90), hat der Rat der Stadt Bergisch Gladbach
in seiner Sitzung am 09.07.2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
1) Der § 4 der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG für

straßenbauliche Maßnahmen am Abschnitt der Straße An der Wallburg von der
Einmündung der Burgstraße (Verlängerung des westlichen Gehwegs) bis zur
Brücke über den Bachlauf An der Wallburg (zwischen den Hausnummern An
der Wallburg 22 und 22a) einschließlich der unselbständigen Stichstraßen zu
den Grundstücken An der Wallburg 9 – 15 und An der Wallburg 25 – 31b vom
10.07.2018 wird wie folgt ergänzt:

(7) In Gebieten, für die der Bebauungsplan weder die Geschosszahl noch die
Grundflächen- und Baumassenzahl festsetzt, ist
a) bei bebauten Grundstücken die Zahl der tatsächlich vorhandenen,
b) bei unbebauten, aber noch bebaubaren Grundstücken die Zahl der auf

den bebauten Grundstücken des Abrechnungsgebiets überwiegend vor-
handenen Geschosse maßgebend.

2) Sämtliche sonstigen Regelungen der genannten Satzung behalten unverändert
Wirksamkeit.

§ 2
Diese I. Nachtragssatzung tritt rückwirkend mit dem 12.12.2018 in Kraft.

Hinweis:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW kann gemäß
§ 7 Abs. 6 GO NRW gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) dieBürgermeisterin/derBürgermeisterhatdenRatsbeschlussvorherbeanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung wird hiermit im vollen Wortlaut öffentlich bekannt ge-
macht.

Bergisch Gladbach, den 10.07.2019

Lutz Urbach
Bürgermeister

X. Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Bergisch Gladbach zur
Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666),
zuletzt geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV. NRW. S. 202),
und des § 6 Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG)
vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 19 des
Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90), sowie des § 90 Sozialgesetzbuch
(SGB) Achtes Buch (VIII) (Sozialgesetzbuch VIII – Kinder- und Jugendhilfe) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. 2022), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2696),
und der §§ 5 und 23 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern
(Kinderbildungsgesetz – KiBiz) – Viertes Gesetz zur Ausführung des Kinder- und
Jugendhilfegesetzes – SGB VIII – vom 30. Oktober 2007 (GV. NRW. S. 462), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes für einen qualitativ sicheren Übergang zu
einem reformierten Kinderbildungsgesetz vom 26.2.2019 (GV. NRW. S. 151), hat
der Rat der Stadt Bergisch Gladbach in seiner Sitzung am 09. Juli 2019 die folgende
X. Nachtragssatzung zur „Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die
Tagesbetreuung von Kindern“ vom 08. Juni 2006 beschlossen:

§ 1
§ 2 Abs. 5 wird wie folgt gefasst:
„Für Schulkinder, die das Außerunterrichtliche Angebot im Offenen Ganztag an
städtischen Grundschulen bis 15:00 Uhr besuchen, gelten die Beiträge der Spalte
‚bis 25 Wochenstunden‘ der Beitragstabelle unter Absatz 2. Für die Betreuung bis
16:30 Uhr gelten die Beiträge der Spalte „bis 35 Wochenstunden“ der Beitragsta-
belle unter Absatz 2; es sind jedoch höchstens 185 € zu zahlen, die das Land als
Obergrenze festgesetzt hat. Ab dem 01.08.2019 beträgt der Höchstbetrag 191 €, ab
dem 01.02.2020 beträgt der Höchstbetrag 197 €, ab dem 01.08.2020 beträgt der
Höchstbetrag 203 €, ab dem 01.08.2021 beträgt der Höchstbetrag 209 €, ab dem
01.08.2022 beträgt der Höchstbetrag 215 € usw. In den Folgejahren erhöht sich die
Obergrenze jährlich zum 01.08. um 3 % (kaufmännisch auf volle Euro gerundet).“

§ 2
Die Änderung tritt zum 01. August 2019 in Kraft.

Hinweis:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW kann gemäß
§ 7 Abs. 6 GO NRW gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-

anstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung wird hiermit im vollen Wortlaut öffentlich bekannt ge-
macht.
Bergisch Gladbach, den 10.07.2019
Lutz Urbach
Bürgermeister

Der Bürgermeister
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Weil Menschen
Chancen brauchen.

SCHENKE
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BLUT.
drk-blutspende.de
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die Welt zum
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entdecken.“
Gudrun und Erwin K.
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